
K-Fragen 

In knapp einem Jahr steht die Bundestagswahlen an und innerhalb der nächsten Tage und 

Wochen möchten die beiden aussichtsreichsten Parteien ihre Spitzenkandidat:innen verkünden. 

Sowohl die Union als auch die Grünen haben offen kommuniziert, dass sie ihre Entscheidung 

zwischen Ostern und Pfingsten treffen wollen.1 2 Deshalb wollen wir uns heute den Fragen 

annehmen: Söder oder Lascht? Habeck oder Baerbock? 

Doch zuerst zur Ausgangslage: In den Umfragen haben die Grünen innerhalb der letzten Tage 

beachtlich Boden zu der Union gutgemacht. Aktuell liegt die Union bei 25 bis 28 Prozent. Die 

Grünen kommen auf 21 bis 23 Prozent.3 Bei einem solch knappen Rennen erhält die 

Spitzenkandidat:innenwahl umso mehr Brisanz.  

Bündnis 90/Die Grünen müssen sich zwischen Annalena Baerbock und Robert Habeck 

entscheiden. Baerbock hat im Gegensatz zu Habeck seit 2013 ein Bundestagsmandat inne, ist 

mit ihren 40 Jahren jünger als er und ist – Achtung Überraschung - eine Frau.4 Letztere 

Eigenschaft verschafft ihr – wie bei den Grünen üblich – ein Erstzugriffsrecht auf die 

Kandidatur.5 

Ihr Gegenpart an der grünen Parteispitze heißt Robert Habeck. Habeck hat im Unterschied zu 

Baerbock sechs Jahre Regierungserfahrung als Landesminister und stellvertretender 

Ministerpräsident und war drei Jahre lang Landesfraktionsvorsitzender.6 Im Vergleich zu 

Baerbock passieren Habeck allerdings mehr grobe Schlitzer. Denken wir an seine 

Wissenslücken zur Pendlerpauschale7, zur BaFin8 oder zu Julien Assange.9 

In Sachen Eignung liegt Habeck in den Umfragen knapp vorne. Laut Politbarometer attestieren 

28 Prozent der Befragten Habeck die Eignung zum Bundeskanzler. Bei Baerbock sind es 25 

Prozent.10 In Sachen Beliebtheit ist das Ergebnis ähnlich knapp pro Habeck. 20 Prozent der 

Bevölkerung finden Habeck sympathischer, 12 Prozent finden Baerbock sympathischer. 68 

Prozent sind unentschieden. Bei der Grünen-Wählerschaft präferieren 38 Prozent Habeck und 

nur 29 Prozent Baerbock.11 Forsa hat nach Beliebtheitswerten in Abhängigkeit des Geschlechts 

der befragten Person gefragt. Bei den Männern tendieren 19 Prozent zu Habeck, 14 zu 
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Baerbock. Bein den Frauen sprachen sich 21 für Habeck und 18 für Baerbock aus. Der 

signifikante Rest war unentschlossen.12 

Die CDU/CSU muss sich zwischen NRW-Ministerpräsident Armin Laschet und seinem 

bayrischen Pendant Markus Söder entscheiden. Die Union setzte in ihrer Geschichte mit Franz 

Josef Strauß (1980) und Edmund Stoiber (2002) erst zweimal auf einen CSU-

Kanzlerkandidaten. Allerdings schaffte keiner der beiden den Einzug ins Kanzleramt. Laschet 

führt seit gut drei Jahren eine schwarz-gelbe Regierung im bevölkerungsreichsten Bundesland 

Deutschlands an, nachdem er 2017 die SPD-Amtsinhaberin Hannelore Kraft schlug. Seit Januar 

2021 ist er Bundesvorsitzender der CDU.13 Söder ist seinerseits seit 2018 Ministerpräsident des 

zweitgrößten deutschen Bundeslandes. Seit Januar 2019 ist er Vorsitzender der CSU.14  

In Sachen Umfragen ist das Duell Söder gegen Laschet eindeutiger als das der Grünen. Einer 

Forsa-Umfrage zufolge wünschen sich nur 21 Prozent der CDU-Mitgliedschaft Laschet als 

Kanzlerkandidaten. Auf Söder fällt eine satte Mehrheit von 68 Prozent.15 YouGov kommt bei 

der Wählerschaft der Union zu einem Ergebnis von 63 zu 12 pro Söder.16 
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